FEG Zürich-Helvetiaplatz, 20. Juli 2008

Füll Deinen Tank regelmässig
Reihe: Aus Gottes Kraft leben (2/3)
Schriftlesung: Psalm 1, 1-6
Einleitende Gedanken

Warum ist es wichtig, dass die Bibel uns die Wahrheit überliefert?
………………………………………………………………………………………………………………

„Wir haben uns keineswegs auf geschickt erfundene Märchen gestützt, als wir euch ankündigten, dass Jesus Christus, unser Herr, wiederkommen wird, ausgestattet mit Macht. Vielmehr haben wir ihn mit eigenen Augen in der hohen Würde gesehen, in der er künftig offenbar werden soll.“ 2. Petrus 1, 16.
Bibelstellen zum Nachschlagen: Jeremia 23, 29; 2. Korinther 12, 10; 2. Petrus 1, 3-4.16

I. Süsser als der beste Honig

Was würdest Du schreiben? Welch eine Köstlichkeit sind deine Worte!
Sie sind ……………………………………………………………………………………………………

Welche Wahl würdest Du treffen, wenn Du zwischen der Bibel und etwas, das Du ausserordentlich liebst, entscheiden müsstest? …………………………………………………………………………..
Wie oft lässt Du das Wort Gottes in Deine Gedankenwelt eindringen?

………………………………………………………………………………………………………………

„Im Übrigen danken wir Gott immer wieder dafür, dass ihr die Botschaft, die wir euch in seinem Auftrag verkündeten, als das aufgenommen habt, was sie tatsächlich ist - das Wort Gottes und nicht eine Lehre von Menschen. Und seit ihr glaubt, erfahrt ihr die Kraft dieses Wortes in eurem eigenen Leben.“ 1. Thessalonicher 2, 13.
Wie bezeichnet Paulus das Wort Gottes?………………………………………………………………

Was kann das Wort Gottes in Leben eines Menschen bewirken?……………………………………………………………………………………………………

„Lasst euch durch solche Reden nicht täuschen! Schlechter Umgang verdirbt auch den besten Charakter.“ 1. Korinther 15, 33.
Bibelstellen zum Nachschlagen: Psalm 119, 27.103.131; Sprüche 22, 24-25; Matthäus 12, 34; Lukas 6, 45; 1. Korinther 15, 33; 2. Korinther 10, 4-5; Epheser 6, 17; 1. Thessalonicher 2, 13

II. Gratis, aber nicht kostenlos

Was bekommen wir von Gott gratis?………………………………………………………………………

„Her, wer Durst hat! Hier gibt es Wasser! Auch wer kein Geld hat, kann kommen! Kauft euch zu essen! Es kostet nichts! Kommt, Leute, kauft Wein und Milch! Zahlen braucht ihr nicht!“ Jesaja 55, 1
Obwohl es gratis ist, ist es nicht ganz kostenlos – warum?………………………………………………

Notiere Tipp 1………………………………………………………………………………………………

Notiere Tipp 2……………………………………………………………………………………………

Notiere Tipp 3 (5. Mose 6, 6-9)…………………………………………………………………………
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Für welche Lebenssituation benötigst Du noch ein Wort Gottes? …………….……………………

Was möchtest Du im Umgang mit dem Wort Gottes in den nächsten Tagen ändern?...............
Bibelstellen zum Nachschlagen: 5. Mose 6, 6-9; Jesaja 55, 1, Lukas 9, 24; Epheser 5, 15-20; Kolosser 3, 15-17; Offenbarung 22, 12

Schlussgedanke

„So ist also der, der Gott gehört und ihm dient, mit Hilfe der Schrift allen Anforderungen gewachsen; er ist durch sie dafür ausgerüstet, alles zu tun, was gut und richtig ist.“ 2. Timotheus 3, 17.

[image: image1]





































Notrationen für besondere Lebenssituationen


Sorgen: Psalm 62, 9; Psalm 68, 20; Matthäus 11, 28-30; 1. Petrus 5, 6-7


Armut (Andere haben viel mehr als ich!): Sprüche 10, 22; Sprüche 16, 16; Sprüche 17, 2; 1. Timotheus 6, 8-10; Jakobus 1, 9


Reichtum (Ich kann mir alles leisten.): Sprüche 10, 22; 1. Timotheus 6, 8+17-19; Jakobus 1, 10-11


Rache (Ich will es ihm heimzahlen.): Sprüche 16, 32; Sprüche 20, 222; Sprüche 25, 21-22; Römer 12, 19-21


Sexuelle Versuchungen: 1. Mose 39, 12; Hiob 31, 1; Sprüche 5, 3-4.15-19; Sprüche 6, 32; 27, 20; Prediger 7, 26; 1. Korinther 7, 4-5; 1. Timotheus 4, 3-5; 1. Petrus 5, 8-9


Erfolg (Bin ich gut!): Sprüche 16, 18; 1. Timotheus 6, 7; Hiob 1, 21


Spott und Menschenfurcht: Matthäus 5, 11-12; Lukas 12, 4-5; Johannes 15, 19; 2. Timotheus 3, 12


Grosse Herausforderungen: Psalm 18, 30; Sprüche 3, 5-6


Krankheit: Psalm 73, 23-28; Psalm 121, 1-2


Konfliktsituationen: Sprüche 10, 12; Sprüche 12, 16; Sprüche 15, 1; Sprüche 18, 17; Römer 12, 18; 1. Korinther 6, 7-8


Barmherzigkeit (Ich möchte barmherziger werden.): Sprüche 14, 31; Sprüche 19, 17; Hebräer 13, 16


Geltungssucht (Ich suche zuviel Anerkennung von Menschen.): Sprüche 15, 33; Sprüche 27, 2; Jakobus 4, 10


Sünde (Ich habe gesündigt.): Sprüche 28, 13; 1. Johannes 1, 9


Orientierungslosigkeit: Psalm 37, 5; Sprüche 2, 7; Sprüche 5, 21; Sprüche 16, 3; Sprüche 21, 2; Johannes 14, 6


Zweifel (Ich kann Gott nicht wirklich vertrauen.): Sprüche 3, 5-6; Jakobus 1, 5-8


Zeugnis (Ich möchte ein besserer Zeuge von Jesus sein.): Kolosser 4, 5-6; 1. Petrus 3, 15


Todesängste (Komme ich wirklich in den Himmel?): Psalm 18, 32; Psalm 55, 23; Römer 8, 37-39; Hebräer 13, 14


Versagen (Ich kann kein guter Christ sein, mir fehlt die Kraft): Römer 8, 31-34; 2. Petrus 1, 3-4

































































Kurze Infos:


19. - 21. September 08, Gemeindewochenende in Braunwald! Bitte sofort anmelden!


Wir sind dankbar, wenn Sie sich an den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende Juni CHF 10'428.00).


Sie können von dieser Predigt eine CD oder gleich die ganze Predigtreihe bestellen. Die Liste liegt auf dem Infotisch.


Sie sind jeden Sonntag zu unseren�Gottesdiensten willkommen!


� HYPERLINK "http://www.feg-zuerich.ch" ��www.feg-zuerich.ch�


feg-zuerich@gmx.ch





























PAGE  

